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THEMENBEISPIELE FÜR ABSCHLUSSARBEITEN 

AM LEHRSTUHL DER „SOZIOLOGIE DES SOZIALSTAATES“ 

[ORIENTIERUNG FÜR BACHELOR- UND/ODER MASTERARBEITEN] 
 

 
 

 

SOZIALPOLITISCHE GRUNDSATZFRAGEN  
 
 
Der Sozialstaat - ein Kostenfaktor oder produktive Ressource?  

Bildungspolitik als Sozialpolitik - Sozialpolitik als Bildungspolitik  

Positionen der Kirchen zum Sozialstaat - ein Vergleich der jüngeren Denkschriften  

Grundsicherung und Erwerbsarbeit - eine vergleichende Analyse unterschiedlicher Modelle 
und ihrer Begründungen  

Gibt es belastbare Aussagen über den Leistungsmissbrauch bei der Grundsicherung?  

Wahlen zur Selbstverwaltung bei den Sozialversicherungsträgern – eine kritische Analyse  

Über den sozialpolitischen Umgang mit illegal Eingewanderten  

Die „Vertafelung der Gesellschaft“: Müssen private Wohlfahrt und Wohltätigkeit den Sozial-
staat ersetzen?  

Das lohnarbeitszentrierte System der sozialen Sicherung in Deutschland – Bestandsauf-
nahme, Diskussion und sozialpolitische Alternativen  

Das bedingungslose Grundeinkommen für alle?  

Solidarität im deutschen Sozialstaat – Entwicklungslinien und Zukunftsperspektiven  

Nach der Wahl und in der Krise – sozialpolitische Pfade Gestern und Morgen?  

Der deutsche Sozialstaat in der Krise – Inwieweit haben sozialpolitische Instrumente und 
Maßnahmen die Auswirkungen der Finanz- und Wirtschaftskrise abgefedert? 
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WOHLFAHRTSSTAATSFORSCHUNG / -VERGLEICH  
 

Die Wohlfahrtsstaatstypologien von Esping-Andersen: Ist Deutschland noch ein konservati-
ver Typus?  

Sozialdemokratischer Wohlfahrtsstaat Schweden - auch noch unter einer konservativen Re-
gierung?  

Sozialleistungs- bzw. Sozialschutzquoten im internationalen Vergleich – welche Aussagefä-
higkeit haben die Daten?  

Vom Grundsicherungs- zum Versicherungsmodell: Die Entwicklung der Alterssicherung in 
Schweden  

Armut und Armutspolitik im europäischen Vergleich. Probleme, Diskurse und politische Stra-
tegien in… [Länderbeispiele]  

Liberal? Konservativ? Sozialdemokratisch? Zur inneren Konsistenz und Dynamik zuge-
schriebener Wohlfahrtstypen am Beispiel der Arbeitsmarktpolitik 

Liberal? Konservativ? Sozialdemokratisch? Zur inneren Konsistenz und Dynamik zuge-
schriebener Wohlfahrtstypen am Beispiel der Alterssicherungspolitik 

 

SOZIALPOLITIK UND EUROPÄISCHE UNION 
 

Die Methode der offenen Koordinierung in der EU am Beispiel "soziale Inklusion" - Ansatz 
und (Zwischen-) Ergebnisse  

Die Methode der offenen Koordinierung in der EU am Beispiel "Alterssicherung" - Ansatz und 
(Zwischen-) Ergebnisse  

Die Bedeutung der EU für die nationale Sozialpolitik in Deutschland  

 

ARMUT UND SOZIALE UNGLEICHHEIT  
 

Die Sozialberichte der Bundesregierung in den letzten Jahren - ein Vergleich  

Die Armutsberichte der Bundesregierung im Vergleich  

Nicht-Inanspruchnahme von Sozialleistungen - gibt es Anzeichen für ein Absinken der Dun-
kelziffer in SGB II und SGB XII?  

Die Entwicklung von Kinder(einkommens)armut in Deutschland – ein (methodischer) Ver-
gleich der verschiedenen Armutsstudien, -berechnungen  

„Lebenslagen in Deutschland?“ – Vorteile und Probleme der Verwendung des Lebenslagen-
ansatzes in der Armutsberichterstattung  
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GERECHTIGKEIT UND SOZIALSTAAT 
 

Gerechtigkeit als Verteilungsfrage -  Verdienst, Leistung oder Bedarf als Gerechtigkeits-
grundlage? 

Wie viel Gemeinschaft braucht der Mensch? Die Kommunitarismusdebatte und ihre sozial-
staatliche Relevanz 

Michael Walzers ‚Sphären der Gerechtigkeit‘ – Über die theoretische Gerechtigkeitskonstruk-
tion und seine praktischen Konsequenzen 

Gerechtigkeit und Grundsicherung – Bedarfsgeprüfte Grundsicherung oder bedingungsloses 
Grundeinkommen? 

Gerechtigkeit und Solidarität im deutschen Sozialstaat am Beispiel der gesetzlichen Pflege-
versicherung 

Gerechtigkeit und Solidarität im deutschen Sozialstaat am Beispiel der Arbeitslosenversiche-
rung 

Rationalisierung von Gesundheitsleistungen als Frage der Gerechtigkeit 

Gerechte Gesundheit – Die Faire Verteilung medizinischer Leistungen 

Deserving Poor vs. Underserving Poor – Wer verdient gesellschaftliche Solidarität? 

Sozialpolitik und individuelle Freiheit – Grundlage oder Gefahr? 

Gleichheit vs. Bedarf in der Sozialpolitik – Pauschalleistungen oder Bedarfsprüfungen? 

Legitimationsstrategien von Sozialpolitik – Gleichheit, Bedarf, Solidarität 

 

ALTER UND ALTERSSICHERUNG  
 

Grundsicherung im Alter: Darstellung und Bewertung  

Wer erwirbt Ansprüche auf Leistungen der betrieblichen sowie der privaten Altersvorsorge - 
und wer nicht?  

Die Riester- und die Eichel-Förderung im Vergleich - auch unter zeitlicher Perspektive  

Die Ergebnisse der AVID: Welche Personengruppen haben in Zukunft nur geringe Altersein-
kommen? 

Die Beschäftigungssituation Älterer und ihre wirtschaftliche und soziale Lage 

Von der Defizittheorie des Alters zu neuen Perspektiven? Alters- und Altenbilder in Unter-
nehmen  

Beschäftigungsmöglichkeiten und –grenzen für ältere ArbeitnmerInnen im Altersübergang 

 



 
 

Prof. Dr. Gerhard Bäcker | Jutta Schmitz, M.A. | Jonas Friedrich, M.A. 
 

 

Seite | 4  

Beschäftigungslosigkeit älterer ArbeitnehmerInnen – soziale Folgen und sozialpolitische 
Herausforderungen 

Erfahrungen und Herausforderungen an Arbeitsvermittlung und Arbeitsmarktpolitik bei der 
Reintegration erwerbsloser, älterer ArbeitnehmerInnen in den Arbeitsmarkt 

Rentenabschläge: Entwicklung ihrer Inanspruchnahme und der Folgen 

Generationenbeziehungen im Alter: Ältere Menschen auf dem Weg in die Isolation – eine 
Literatur- und Forschungsanalyse 

Die Rezeption der Grundsicherung (Hartz IV) in den Medien -  das Beispiel der Bild-Zeitung 

Mini-Jobs und Rentenbezug: Welche Informationen liegen vor? 

Zur Entwicklung der gesundheitlichen Leistungsfähigkeit älterer Arbeitnehmer: Weisen die 
höhere Lebenserwartung und die rückläufigen physischen Arbeitsbelastungen auf eine ver-
längerte Beschäftigungsmöglichkeit hin? 

Das Rentenmodell der katholischen Verbände – eine kritische Bewertung 

Die gesetzliche Rentenversicherung in Deutschland – Demografieresistenz durch den Über-
gang zum Kapitaldeckungsverfahren? 

Mobilität und Rente – Anrechnung von Anwartschaften aus dem europäischen Ausland? 

Rente mit 67 – für Beschäftigte unerreichbar? 

Rente mit 67 und ihre Auswirkungen auf Einkommen und/ oder Armut im Alter 

Wird der Generationenvertrag brüchig? Die Zukunft der gesetzlichen Rentenversicherung auf 
dem Prüfstand 

 

FAMILIE, FAMILIENPOLITIK  
 

Das Elterngeld – eine Zwischenbilanz 

Betreuungsangebote für Kleinkinder - ein lokaler bzw. regionaler Vergleich  

Unterhaltsvorschusskassen: Entlastung der Väter oder Hilfen für alleinerziehende Mütter und 
ihre Kinder?  

Elternzeit – strategische Überlegungen und empirische Befunde  

Einelternfamilien und Teilhabe am gesellschaftlichen Leben – Bestandsaufnahme und sozi-
alpolitischer Handlungsbedarf  

Frauen zwischen Beruf und Familie – Vereinbarkeitskonzepte und –probleme 

 

 



 
 

Prof. Dr. Gerhard Bäcker | Jutta Schmitz, M.A. | Jonas Friedrich, M.A. 
 

 

Seite | 5  

ARBEITSMARKT:  
BESCHÄFTIGUNG(SVERHÄLTNISSE), ARBEITSMARKTPOLITIK&SOZIALE SICHERUNG 

 

Grundsicherung für Arbeitsuchende (SGB II) - ein regionaler Vergleich der Empfängerstruk-
turen und der Entwicklung  

Die Initiative 50+: Mehr Beschäftigung für Ältere auf Grund der Fördermaßnahmen? Eine 
kritische Analyse  

Die Renaissance der Kurzarbeit in Deutschland  

Teilzeitarbeit: Immer noch eine Beschäftigungsform für Tätigkeiten im unteren Segment des 
Arbeitsmarktes? 

Leiharbeit in Deutschland – die „atmenden Ränder“ der Belegschaften als eigentliche Kri-
senverlierer? 

Die Flexibilisierung von Beschäftigung – interne und externe Flexibilität in der Krise!? 

Midi-Jobs: Eine gute Idee – ohne jede Wirkung? 

Sperrzeiten im SGB III: Warum sind sie angestiegen? 

Das arbeitsmarktpolitische Instrumentarium – Chancen und Grenzen  

Wie lassen sich die regional stark unterschiedlichen Empfängerquoten von Leistungen nach 
dem SGB II erklären? 

Arbeitsgelegenheiten nach dem SGB II: Ein wirkungsvolles Instrument zur Wiedereingliede-
rung in den Arbeitsmarkt? Regionale/Lokale Analysen 

Die „freien Titel“ in den Arbeitsagenturen und AGs: Wie sind die Mittel eingesetzt worden? 
Lokale Vergleiche 

Die Zusammenführung von Arbeits- und Sozialverwaltung in ARGEn – eine lokale Analyse 

Mindestlohn oder Ausdehnung des Arbeitnehmerentsendegesetztes – Reformoptionen für 
ein existenzsicherndes Einkommen? 

Aktivierung durch Standardisierung? Chancen und Grenzen des standardisierten Vermitt-
lungsprozesses der Bundesagentur für Arbeit 

Qualifizierung in der Leiharbeit? 

Arbeits- und sozialversicherungsrechtliche steuerliche Auswirkungen der Kurzarbeit 

Beschäftigtenversicherung statt Arbeitslosenversicherung? 
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GESUNDHEITSWESEN, KRANKEN- UND PFLEGEVERSICHERUNG  
 

Wie wirkt der Gesundheitsfonds - eine erste Bilanz  

Beschäftigungsanforderungen und Beschäftigungsperspektiven in der Pflege (in Pflegeberu-
fen)  

Die interfamiliäre Pflege von Angehörigen – ein Auslaufmodell? 

Zukunft Pflege – Herausforderungen an die gesetzliche Pflegeversicherung in Deutschland 

Pflege als Beruf – Herausforderungen und Probleme auf dem „Arbeitsmarkt Pflege“ 

 

DEMOGRAFISCHER WANDEL UND SOZIALSTAAT 
 

Demografische Stromgrößen und Auswirkungen auf den Sozialstaat 

Generationenbeziehungen im Sozialstaat 

Zuwanderung im Sozialstaat 

Generationengerechtigkeit und Generationensolidarität im Sozialstaat 

Demografische Bevölkerungsentwicklung und ihre sozialstaatliche Relevanz 

Die Alterung des Erwerbspersonenpotenzials – ein sozialstaatliches Problem? 

 


